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n eın eit Den lebien Sahren zunehmenDden Reidtum an Mıyıonsliteratur Ur eın
untrügliches 1D erjreuliches Seicen DaTÜr x erbliden, DAR DAS MNıllionsinterejje unDd
:vperltänDdnis ımmer ehrt ®G®emeingut DES Yoifes, auch DEr gebildeten Xreije 8 werDder
beginnt. Hom gelhichtlicdhe theologilden, ethnograph Standpuntt 15 ıjt DAS \0
ausgedehnte ®ebiet Des Wl onswejens Dereits ausgiebigq In Angreiff worDden.
Yiyn 1eq auch ein mebr belletrilti)des Yert uüber DIE Heidenmij)ion DOTL, DAaAs In jeiner
Yirt als Crbauungs: unD Unterhaltungs)qritt vorbi  1C1) jein unDd eine we  a1
DO Bereicdherung DEr Wijionspropaganda Ddar)tellt. A 111 teine \ arı abgealiederte,
traj] umrtijjene theoloai Abhandlung jein, OnNDdern eher tım 5  5 Dieten

„Gedanfken UDer DIe HeEWeNMINNON", wie 1e Der ern. elbit bezeichnei DIE DUr
DIE originelle 1nD ar inDdDIividuelle lrt IDrer DHarjtellung wieDderum Stimmung Tür DIE
Heidenmi))ion weden ollen

Da 1eje ANurgabe enn auch qglüclich gelö)lt [itl a7Tur burat hon Der I  {ame DEes
Verjaljers YRas Der efannzte unD ijionsrtednNer unD -Schriftjteller, DEr aıt
DEr pibe Der 10 errlich au/blühenden Uttilien-Wiionsgejellicdhartt (115 per)on:
en Erlebnilen nND Erjahrungen ge)d)öpTt hat, Dwohl in DEr Heimat wiıie AUG) Draupen
auf Den tijjionstelde, 1in an unDd anziehenDden, jarbenreichen Bildern,
IN eDIeET, \ıqwungqvollier Sprache DOL Den [21] DEeS Vejers. (Fs )InDd mwmie DIE yyunien DEeSs
Pfinaltjeuers, DIE (1 em apo|tolilcdhen begeilterten erzen DECS Niijionars in jeiner er
10 ausjprühen unD DDN diejer wiederum in DIE Herzen Der ejer über)pringen müh)jen
Yiadc) mehr als 1’/, jJähriger NWiijionsreije ı17 DIe Heimat zurudgefehrt, 9 bemertt elbit

YOrwOrT, habe ıH gedrängt ge7ühlt, eine Niijionsgedanken au hinausziehen
lalıen. UnDdD DAaR jie aud) wirflich Dei vDielen ıhon (Einzug gehalten unDd reuDdige Aul
nahme gefunDden a  N, e3Zeug DEr verhältnismäßig )ohe DES es.

(Sine TUr Den heologen wIie Den YWtijjionspraiktiter intere)jante unDd lohnenDde ir
beit U1 C Den Nitijionsgedanken In Den Kahmen DEes allgemeinen tircdlichen Vebens,
mwIie ıH namentlich Im lfurgijdhen pielt, einzu)fellen. 5D Hildert Der
er unäch]t In Den „Ndventgloden“ L  M DIE )i(Dt DCS Heidentums, deljen 19
3iales en DIE Seelentfämpije, DIE Der heidnijchen YWienjdhheit dDie nad) Den
We  eilan nahelegen; annn läBt in leudtendem DNITA hierz3u DIe „Weihnacdts-
leder (5 ihre lieblichen Weijen eriDnen : „Weihnachten In Der Niijion“ trabhilt
helles ViQt In DIie Duntile Heidennacht unD ommerwmAarme In Die Winternacdht
(„Viebeswerben unD Yiebesopfer“). em Jolgenden )  nı „Miijionsbilder“ (©
U1 DIie Beragpredig mif Den acht Geligfeiten 3UgrunNDe geleat, 0 recht DAS
Heilandsprogramm im Cvangelium Chrülti, DAS auch Au DIE heutige Heidenwelt eine
Anwendung inDdet Yils Yieilterwert In jeiner Art, namentlich DU DIE Onhei Der
©prache unD DIE ulle tiejen eDanien zeicdhnef 1 DAaASsS S$apitel „Ausjendung In DIe
Vtijion“ alUsS, DAS DIE ergreifenDde AUb)diedstjeier iIm Vtijionstflolter be)dreibt. Die er:
)fimmuna Isdann ım „Ulteralleluja“ 250), DIe VBiingltltimmung Im „Biing)t:
jeuer“ 249 ')l DIE YMerheiligen:- nD ierjeelen)timmung 11 Den beivden leßien apıteln
Regıina Apostolorum 263 17.) unD „G®raber egeu ( 79 11.) 3zZum usDdruc

©owohl TUr DIeE Beiracdhtung als auch TUr Wrediat UnD Unterricht bietet 30 ebers
Buch Danfibaren, reighaltigen S{D077. (Cinige Angaben, wie DIe Der DIE
Verhältniszahl DEr Meligqionen f)| ürtten wohl faum einen Dokumentari)dhen YWRert
bean)prucden. Yenn auch Der )De3iTi)C mi])}ionswiljenjdhaftlicdhe ir Der NALUT:
gemä| nicht bedeutenD Üt, 9 ionnte e1n lıterarı)d) )0 hervorragenDdes YBertk jeines
Dieibenden ertes in Der nicht übergangen werDden. S  mi  n
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